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Verhandlungsschrift 
 
 
über die am Freitag, den 9. März 1962 im Gemeindeamte (Sitzungssaal) unter dem Vorsitze des 
Bürgermeisters Bösch stattfindenden Sitzung der Gemeindevertretung Schlins. 
 
Anwesend: Bürgermeister, 2 Gemeinderäte, 10 Gemeindevertreter und 1 Ersatzmann. 
Abwesend: GV Egon Espen, GV Oswald Schuster, GV Anton Dörn. 
 
 
 
 
Beschlüsse 
 
 
 

Der Bürgermeister eröffnet die ordentliche Gemeindevertretungssitzung, wobei er noch 
insbesonders dem verstorbenen Gemeindesekretär Siegfried Bernhart ehrend gedachte und 
seine Verdienste im Gemeindewesen in dankbare Erinnerung brachte, was auch von der 
Gemeindevertretung durch Erheben von ihren Sitzen ebenfalls ehrenvoll zum Ausdruck 
gebracht wurde. 

 
 

1.) Die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung wurde verlesen und ohne Einwand angenommen. 
 
 
 

2.) Der Bürgermeister berichtete über aktuelle Tagesfragen, so auch über die Vergabe und 
begonnene Arbeit der Gehsteigerstellung an der Walgaustrasse. Die Arbeiten wurden 
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der Bauunternehmung Firma Mähr in Feldkirch übertragen und nehmen einen günstigen 
Fortgang. 

 
Bezüglich der Arbeitsvergabe für die Erstellung der Wasserleitungsrohrgräben und 
Rohrverlegearbeiten wurde dem Planungsausschuss das Vergaberecht eingeräumt. 

 
Im weiteren wurde der Bürgermeister beauftragt, wegen Beschädigung des sogenannten 
Fischerweges mit der hiesigen Agrargemeinschaft zwecks Wiederinstandsetzung in 
schriftliche Verbindung zu treten. Beschlüsse einstimmig. 

 
 
 

3.) Zur Neubesetzung der Gemeindesekretärstelle wurde die Ausschreibung der 
Gemeindesekretärstelle wurde die Ausschreibung im Gemeindeblatte angeordnet und 
beschlossen. Beschlüsse einstimmig. 

 
 
 

4.) Dem Ansuchen Anton Amann, Postmeister, und Bernhart Hartmann, Tischlermeister, beide in 
Schlins wohnhaft, wegen Grundtrennung der Parz. Nr. 351 und 355 in KG Schlins wurde 
stattgegeben. 

 
 
 

5.) Dem Ansuchen Josef Hartmann, Tischlermeister in Schlins 112, um Bauabstandsnachsicht von 
3,30 Meter bei seiner Tischlerwerkstätte zum Vermülsbach wird vorbehaltlich der 
Zustimmung des Landeswasserbauamtes in Bregenz die Bewilligung erteilt. Beschluss 
einstimmig. 

 
 
 
 

6.) Allfälliges 
 

Dem Wintersportverein Schlins wird für das Jahr 1962 ein Sportförderungsbeitrag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



-3- 
 
 
 
 

Zur Jugendförderung von S 1000 bewilligt. 
 
Ebenso wurde der Hilfsgemeinschaft für Zivilblinde ein Spendenbeitrag von 100.- Sch. 
Genehmigt. Einstimmig. 
 

 
 
 
 
 
 
 
Schluss der Sitzung um 22.45 Uhr 
 
 
Gegen diese Beschlüsse steht die Berufung offen, die binnen 14 Tagen nach Verlautbarung beim 
Gemeindeamte Schlins schriftlich einzubringen wäre. 
 
 
 
Der Schriftführer       Der Bürgermeister:  
Vinzenz Hartmann       Richard Bösch 
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